
 

 

 
Anleitung und Schablone unterliegen dem Urheberrecht.  Dieses liegt allein bei „HaseKreativ“. Die 
Verwendung  ist ausschließlich für den privaten Gebrauch. Weitergabe und kopieren (auch teilweise) ist 
untersagt. 

Nutzungsrechte nur für  
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 „Bütterchen“ ist ein vielseitiges Schnittmuster. Verwendbarkeit ist überall gegeben, wo wir einkaufen und auf 
Plastiktüten verzichten können wollen –z.B. Brot, Brötchen, Obst und Gemüse. 
Auch perfekt geeignet für den frischen Spargel von Markt!  
Alternativ kannst du auch eine Butterbrotstüte daraus zaubern. Weißt du was ich meine? Diese dünnen Tüten aus 
Plastik oder beschichtetem Papier, die nichts aushalten….! „Bütterchen“ lässt sich auswaschen und fast bis zum 
„Sankt-Nimmerleins-Tag“ wieder verwenden ;-) 
Alle erprobten Möglichkeiten werden dir in diesem Schnittmuster erläutert! 
Der Beutel ist immer wieder verwendbar und waschmaschinenfest. Dadurch das im Schnitt etwas Spielraum 
einkalkuliert ist, verträgt er sogar den Trockner (abgesehen von der Variante mit Wachstuch. Diese bitte auf gar 
keinen Fall in den Trockner packen!!). 
Dafür übernehme ich allerdings keine Garantie, denn wer weiß, auf was für interessante Ideen du kommst, wenn du 
den Beutel für deinen Verwendungszweck nähst!  
 
WICHTIG: Anleitung erst komplett lesen.  
 
Für dieses Projekt benötigst du Baumwollmeterware und/oder Leinen. Was ist das eigentlich? 
 
Baumwolle ist erst einmal ein Naturmaterial, wächst an bis zu 6m hohen Büschen. In den Spinnereien erfolgt eine weitere 
Reinigung und Sortierung, denn nur Fasern mit einer Mindestlänge von 10mm können zu Garnen verzwirbelt werden. Im Laufe 
der Verzwirbelungen können die Garne veredelt und/oder gefärbt werden. Zu Webware wird die Baumwolle dann….na? GENAU 
;-) Wenn sie gewebt wird. Genau genommen wird sie gewirkt. Das ist eine feinere Art des Strickens, die nur maschinell 
möglich ist. Der Stoff wird so sehr leicht und dünn, wie wir es bei Baumwollware sehr schätzen! 

 


